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Rund umVolderwildbad fandAutorin Gabi Paumgarten
(re.) das perfekte Ambiente. Mit viel Liebe verwöhnt das
Wirts- und Mesnerpaar Mann (im Bild) Hochzeitsgäste.

E in Brautpaar legt am
schönsten Tag des Le-
bens mehr als hundert

Kilometer zwischen Kirche,
Fotolocation und Restau-
rant zurück. Gibt es nicht?
Gibt es doch! Es war diese
Geschichte einer Bekann-
ten, die Gabi Paumgarten
erschreckte und sie auf die
Idee für ihr neues Buch
brachte: „Die Hochzeit ist
das bedeutendste Ritual im
Leben zweier Menschen. Da
sollte man nicht die meiste
Zeit imAuto sitzen.“

Orte mit Geschichte
Paumgarten ist auch Kri-
mi-Autorin. Kriminologi-
sches Gespür benötigte sie
für ihr rechtzeitig zum
Hochzeitsmonat Mai er-
schienenes Buch „Heiraten
in Tirol. Die schönsten Plät-
ze zum Trauen“ (Verlag Ar-
mütter, Rattenberg). Dafür
machte sich die Autorin auf
die Suche nach Orten, an
denen Paare alle wichtigen
Schauplätze für eine gelun-
gene Hochzeit auf einem
Platz vorfinden. „Orte mit
Geschichte“, nennt Paum-
garten ein weiteres Krite-
rium für die Auswahl.

Eine romantische Kirche, ein verträumtes Gasthaus,
ein stilvolles Standesamt und eine unvergessliche
Fotokulisse – bei der Hochzeit soll alles stimmen.
Die Kufsteiner Autorin Gabi Paumgarten ging auf
Spurensuche und fand wunderbare Kraftplätze.

JA zu diesen Hochzeitsplätzen
Bekannt und beliebt!
Schloss Ambras bei
Innsbruck liefert eine
fürstliche Kulisse für
Heiratswillige.

20 Plätze hat die Unter-
länderin in ihrem Buch um-
fassend beschrieben. Es sind
bekannte Plätze wie die Fes-
tung Kufstein oder Schloss
Ambras. Es sind aber auch
Kleinode wie Volderwild-
bad, Umhausen oder Grän
im Tannheimertal. „Kraft-
orte“, wie es die Autorin und
studierte Psychologin nennt.

An alles gedacht
Am Beispiel Volderwild-

bad lässt sich erkennen, dass
Paumgarten alle Aspekte für
einen gelungenen Tag be-
dacht hat. Sie beschreibt das
Ensemble rund um das ehe-
malige Bauernbadl Volder-
wildbad als magischen Ort:
„Beim Heraustreten aus der
wunderschönen Kapelle ge-
langt man über den von Kie-
fern gesäumten Wiesenweg
zu einem Plateau. Der ovale
Platz wird
von einer
Pfahlskulp-
tur sowie
einer stei-
nernen Ze-
remonienta-
fel überragt.
Das ehe-
mals alte
Badehaus
findet heute
als Gasthaus
Verwen-
dung. Insge-
samt drei
stilgetreu und
liebevoll reno-

vierte Räume – die Veranda,
die Stube und der Salon –
bieten Platz für Festtafeln.“
Jeder der 20 Orte wird

umfassend charakterisiert.
An jedem kann kirchlich
und standesamtlich geheira-
tet werden, ist Raum für
Festmahl und Fotostrecken.
Paumgarten liefert Wissens-
wertes über die Wallfahrts-
kirche Mariastein, zum
Gasthof „Weißbacher“ in
Auffach, wo für Hochzeits-
gesellschaften auch aufge-
sungen wird, oder zu den
schmucken historischen
Trausälen in Hall und Um-
hausen. Da wird vomGarten
der Sinne beim „Strasser-
wirt“ in Strassen in Osttirol
erzählt und von einer Hoch-
zeit auf der Kraftalm in Itter.
Beschrieben werden auch
Hochzeitsbräuche.

Knapp 4000 Ehen wer-
den jedes Jahr in Tirol ge-
schlossen. Das richtige
Ambiente gehört laut einer
Befragung für die Paare zu
den wichtigsten Zutaten
für einen gelungenen Tag.
Paumgartens Buch lie-

fert dafür einige stim-
mungsvolle Vorschläge.

Claudia Thurner

„Heiraten in Tirol. Die schönsten
Plätze zum Trauen“,Verlag
Armütter, 29,90 Euro; 192 Seiten
und ca. 220 Fotos zu den Orten.

Der schmuckeTrausaal in Umhausen.
ZumGasthof „Krone“ und zur Kirche ist es
für die Hochzeitsgesellschaft nicht weit.

Schlösser und Burgen
als beliebteste Locations
Bekanntes Hochzeits-Portal hat dieVorlieben der Nutzer erhoben.
Unter den zehn Favoriten ist auch Schloss Friedberg inVolders.

Am Samstag wird auf
Schloss Windsor die Hoch-
zeit des Jahres gefeiert. Eng-
lands Prinz Harry und Meg-
han Markle geben sich das
Ja-Wort. Königliche Kulis-
sen sind bei den Royals ein
Muss. Aber auch für Nor-
malsterbliche darf es am
Hochzeitstag etwas mehr
sein. Laut dem bekannten
Onlineportal www.hoch-
zeits-location.info sind
Schlösser und Burgen nach
wie vor die Nummer eins
unter den begehrtesten

Schauplätzen. Das geht aus
der Analyse von zuletzt 1,8
Millionen Seitenaufrufen im
Jahr hervor. Mehr als 200
österreichische Hochzeits-
schlösser werden auf dem
Onlineportal von Bernhard
Fichtenbauer aus Oberöster-
reich vorgestellt. Unter den
zehn meistgeklickten befin-
det sich auch ein Tiroler Bei-
spiel: Schloss Friedberg in
Volders, das mit maleri-
schem Innenhof, eigener
Hauskapelle und histori-
schen Sälen aufwarten kann.
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Auch Mariastein gehört für die
Buchautorin zu den Kraftplätzen.

Romantik pur!
Im Hof von
Schloss Fried-
berg lässt es
sich königlich
tafeln.


